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1. Einführung 
 

1.1 Allgemeines 
 
Das FFH-Gebiet „Kalkmagerrasen zwischen Morschen und Sontra“ wurde im Jahr 2002 unter der 
Gebiets-Nr. 5025-350 an die EU gemeldet. 

Das Gesamtgebiet besteht aus 65 Teilflächen und hat eine Gesamtgröße von 444,5 ha. 

- die hier zusammen bearbeiteten Teilgebiete WEST und OST sind insgesamt 322,4 ha groß 

und umfassen 61 Teil-Flächen in Morschen, Alheim und Rotenburg a.d.F. (WEST) und im 

Umfeld von Bebra, Nentershausen und Cornberg (OST) 

- die ca. 25 km entfernte Teilfläche bei Schenklengsfeld mit 4,4 ha ist im MP „Dreienberg“ 

bearbeitet  

- die 3 Teilflächen des StÜP bei Sontra (Werra-Meißner-Kreis) und Weißenhasel mit 117,7 

ha sind im MP „Standortübungsplatz Sontra“ bearbeitet. 

Die Meldung als FFH-Gebiet erfolgte nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 92/43/EWG (FFH-
Richtlinie) des Rates vom 21.05.1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wild-
lebenden Tiere und Pflanzen (ABl. EG Nr. L 206/7 vom 22.07.1992, zuletzt geändert durch Richtli-
nie 97/62EG des Rates vom 27.10.1997, ABl. EG Nr. L 305/42). 
 
Ziel der FFH-Richtlinie ist die Bewahrung der biologischen Vielfalt in Europa. Durch den Aufbau 
eines vernetzten Schutzgebietssystems mit der Bezeichnung „Natura 2000“ sollen die natürlichen 
und naturnahen Lebensräume sowie bestandsgefährdete, wildlebende Tier- und Pflanzenarten 
langfristig in einem günstigen Erhaltungszustand bewahrt werden. Nach Artikel 6 der FFH-
Richtlinie sind die EU-Mitgliedsstaaten aufgefordert, die nötigen Erhaltungs- und Entwicklungs-
maßnahmen für die gemeldeten Schutzgebiete festzulegen.  
Dazu werden in Hessen für die einzelnen Natura 2000-Gebiete sog. Mittelfristige Maßnahmenplä-
ne mit einer Laufzeit von ca. 10 Jahren aufgestellt. 
Grundlage des vorliegenden Maßnahmenplanes (MP) bildet die Grunddatenerfassung (GDE) aus 
dem Jahr 2009 (Planungsbüro BÖF). 
Aus dem Maßnahmenplan wird die jährliche Pflegeplanung entwickelt, wonach die konkrete Um-
setzung der Maßnahmen erfolgt.  
Die Finanzierung der Maßnahmen erfolgt zum einen durch Vertragsnaturschutz, des Weiteren 
können die vorgeschlagenen Entwicklungsmaßnahmen auch i.R. von Kompensationsverpflichtun-
gen oder über ein Ökokonto umgesetzt werden. 
 
Rechtlich gesichert sind die Natura 2000-Gebiete in Hessen durch die Natura 2000-Verordnung 
vom 16.01.2008 (GVBl. I, S. 30). 
 
 

1.2 Lage und Übersichtskarten 
 
Die 61 Teilflächen im hier bearbeiteten Gebietsteil variieren sehr stark in ihrer Größe: Von der 

größten Teilfläche 50.1.1 (Iba) mit 26,2196 ha bis zur kleinsten Teilfläche 41.2 mit 0,3780 ha bei 

Gilfershausen. Das entspricht einer durchschnittlichen Größe von 5,20 ha je Teilfläche.  

Die durchschnittliche Flächengröße der einzelnen LRT liegt bei nur 0,29 ha. In den meisten Fällen 

besteht eine größere Entfernung zwischen den Teilflächen, was zu einem hohen Isolierungsgrad 

der Lebensraumtypen im Gebiet führt und die Bewirtschaftung zusätzlich erschwert. 

In den folgenden Übersichtskarten bedeutet W = Teilgebiet WEST und O = Teilgebiet OST.  
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Übersicht Magerrasen Wichte, Neumorschen und  Altmorschen - W 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht Magerrasen Eubach - W 
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Übersicht Magerrasen Alheim - W 

 

Übersicht Magerrasen  Erkshausen und Seifertshausen - W 
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Übersicht Magerrasen Braunhausen und Gilfershausen - O 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht Magerrasen Solz - O 
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Übersicht Magerrasen Iba und Bauhaus (Gut Gunkelrode) - O 

 

Übersicht Magerrasen Dens, Mönchhosbach und Weißenhasel - O 
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Übersicht Magerrasen Cornberg, Rockensüß und Königswald - O 
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nachrichtlich: Teilfläche Schenklengsfeld (im MP Dreienberg bearbeitet) 
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1.3 Kurzinformation 

Tabelle 1.1 Kurzinformation (ohne Teilgebiet STÜP Sontra im Werra-Meißner-Kreis) 

Landkreis Schwalm-Eder-Kreis  

Hersfeld-Rotenburg  

Stadt / Gemeinde Teilgebiet WEST: Morschen, Alheim, Rotenburg a.d.F. 

Teilgebiet OST: Bebra, Nentershausen, Cornberg 

Forstamt Rotenburg a.d.F. 

Naturraum 

Naturräumliche Haupteinheit 

357 Fulda-Werra-Bergland 

D 47: Osthessisches Bergland, Vogelsberg und Rhön 

Höhen über NN 

Höhenstufen 

180 - 430 m 

collin bis schwach submontan 

Klima mildes, sommerwarmes Klima mit relativ geringen Niederschlägen, 

Übergangsbereich zwischen ozeanisch und subkontinental gepräg-

tem Klima 

Jahresmitteltemperatur 7 – 9 °C 

Mittlerer Jahresniederschlag 600 - 800 mm 

Geologie Zechstein: Dolomit, Kalk, Ton, Gips  

Quartär/Pleistozän: Dilluvium (Lößlehm), Alluvium (Auenlehm) 

Gesamtgröße 322,44 ha  

(444, 49 ha mit Teilgebiet TÜP Sontra und Teilfläche Schenklengs-

feld, die im MP Dreienberg bearbeitet ist) 

weiterer Schutzstatus • NSG „Wacholderberg und Schmiedsberg bei Dens“ 

• NSG „Dachsberg bei Iba“ 

• tlw. flächenhaftes ND 

FFH-Anhang I -

Lebensraumtypen (LRT)  

* prioritärer LRT 

5130 Formationen von Juniperus communis auf Kalkheiden 

und –rasen 

- 0,7612 ha, Erhaltungszustand A 

- 0,3946 ha, Erhaltungszustand B 

- 0,1967 ha, Erhaltungszustand C 

6110* Lückige basophile oder Kalk-Pionierrasen  

 (Alysso-Sedion albi) 

- 0,0691 ha, Erhaltungszustand A 

- 0,1128 ha, Erhaltungszustand B 

6210 Submediterrane Halbtrockenrasen  

(Mesobromion) 

- 0,7009 ha, Erhaltungszustand A 

- 18,1168 ha, Erhaltungszustand B 

- 8,5884 ha, Erhaltungszustand C 
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6210*Submediterrane Halbtrockenrasen  

(Mesobromion)  

*(prioritäre Ausprägung mit bemerkenswerten Orchideen) 

- 2,9795 ha, Erhaltungszustand A 

- 2,9622 ha, Erhaltungszustand B 

- 0,8778 ha, Erhaltungszustand C  

6510 Magere Flachland-Mähwiesen  

(Alopecurus pratensis, Sanguisorba offcinalis) 

- 0,3141 ha, Erhaltungszustand A 

- 11,0093 ha, Erhaltungszustand B 

- 0,4033 ha, Erhaltungszustand C 

9130 Waldmeister-Buchenwald 

- 0,2352 ha, Erhaltungszustand D  

(d.h., der LRT ist nicht signifikant) 

FFH-Anhang II Arten keine 

FFH-Anhang IV  

(streng geschützte Tier- und 

Pflanzenarten) 

• Thymian-Ameisenbläuling (Maculinea arion) 

• Schlingnatter (Coronella austriaca) 

• Zauneidechse (Lacerta agilis) 

Sonstige Biotope 

Sonstige Arten 

• offene Gipsstandorte mit Therophytenfluren  

• seltene Tagfalter-Arten 

 
 

2 Gebietsbeschreibung 
 
2.1 Allgemeine Gebietsinformation (Kurzcharakteristik)  
 
Die hier bearbeiteten 61 Teilflächen des FFH-Gebietes, die sich insgesamt über vier Messtisch-

blätter (TK 25: 4923, 4924, 4925 und 5025) verteilen, liegen zerstreut im Raum Morschen, Alheim, 

Rotenburg a.d.F. (Teilgebiet WEST) sowie im Umfeld von Bebra, Nentershausen und Cornberg 

(Teilgebiet OST).  

Die Höhenlage bewegt sich zwischen 180 und 430 m ü. NN. 

Naturräumlich gehören das FFH-Gebiet zum Fulda-Werra-Bergland (357) und liegt in den Un-

tereinheiten Sontraer Land, Ibaer Hügelland, Rotenburger Fuldatal, Haselbach-Bebra-Bergland, 

Spangenberger Senke, Rotenburg-Ludwigsecker Höhenzug und Solztrottenwald (Klausing 1988). 

In den Bereichen der Kuppen und Rücken steht örtlich häufig Zechstein mit Kalk- und Dolomitge-

stein oder Ton- und Schluffstein in dem sonst von Buntsandstein dominierten Gebiet an. In dem 

Teilgebiet 24 (Rockensüß) steht oberflächlich Gips an. Zum Teil tritt in einigen Gebieten randlich 

auch Unterer Buntsandstein auf (Hergershausen, Rockensüß, Mönchhosbach). Am Lützelstrauch 

(Teilgebiet 6 Oberellenbach) wird das anstehende Gestein von devonischer Grauwacke gebildet. 

Im Bereich von Wichte steht Unterer Muschelkalk an (Becker & Kulick 1999, Moesta & Bleyschlag 

1891, Motzka-Nöring 1987, Moesta 1876).   
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2.2 Politische und administrative Zuständigkeiten 
 
Tabelle 2.1 Zuständigkeiten 
 

Landkreis Schwalm-Eder Kreis, Landkreis Hersfeld-Rotenburg 

Stadt / Gemeinde Morschen, Alheim, Rotenburg a.d.Fulda, Bebra, Nentershausen 
und Cornberg 

Regierungspräsidium Regierungspräsidium Kassel – Obere Naturschutzbehörde 

Landkreis Hersfeld-Rotenburg Fachdienst Ländlicher Raum  

Schwalm-Eder-Kreis Untere Naturschutzbehörde 

Forstamt Rotenburg a.d.Fulda 

 
 
2.3 Entstehung des Gebietes / Frühere und heutige Nutzung 
 
Das FFH-Gebiet präsentiert sich als kleinräumig strukturierte Kulturlandschaft, in der der größte 
Teil der Biotoptypen erst unter menschlichem Einfluss entstanden ist. Dies gilt vor allem für die hier 
relevanten Lebensraumtypen: Kalktrockenrasen, Wacholderheiden und Magere Flachland-
Mähwiesen.  
Aus den historischen Karten des Kurfürstentums Hessen von 1857 und aus zwei geologischen 
Karten von 1876 und 1891 geht hervor, dass das Schutzgebiet bereits in jener Zeit größtenteils 
waldfrei war. Auf den meisten Hängen bestanden sehr wahrscheinlich Hutungen, die nur selten 
einen lockeren Baumbestand aufwiesen (z. B. Gebiet 32). Somit wurden die meisten der Teilflä-
chen traditionell vor allem von Schafen und Ziegen beweidet. Die heute im Gebiet stellenweise 
verbreiteten Kiefernwälder wurden ebenfalls von diesen waldfreien Hutungen eingenommen. 
Die heute noch vorhandenen Magerrasen stellen demnach nur noch Teile eines ehemals großflä-
chig verbreiteten Biotoptyps dar. Denn wie vielerorts ging auch hier ab den 50er Jahren des letzten 
Jahrhunderts die Schaf- und Ziegenbeweidung zurück, wodurch viele Hutungsflächen brach fielen. 
Sie verbuschten bis hin zur Wiederbewaldung. Durch Pflegemaßnahmen wurden inzwischen viele 
Teilbereiche wieder zu Halbtrockenrasen umgewandelt.  
Der Abbau von Gips sowie Zechsteinkalk und –dolomit fand meist in Form von kleinen, bäuerli-
chen Steinbrüchen statt. Kleinere Brüche sind in den Teilgebieten 8 (Hergershausen), 12 (Sei-
fertshausen), 16 (Königswald) und 30 (Mönchhosbach) zu finden. Größere Steinbrüche liegen in 
der Nähe der Teilflächen im Raum Ober- und Niederellenbach, Dens, Erkshausen und Rockensüß.  
 
 
2.4 Biotoptypen und Kontaktbiotope nach Hess. Biotokartierung 
 
Tabelle 2.2 Biotoptypen und Kontaktbiotope nach Hess. Biotokartierung 
 

Biotoptypen Überwiegend extensiv genutztes Grünland (06.110) und Magerrasen 
basenreicher Standorte (06.520); daneben intensiv genutztes Grün-
land (06.120), Übrige Grünlandbestände (06.300) und ausdauernde 
Ruderalfluren (09.200, 09.300); ferner temporäre Gewässer und 
Tümpel (04.440), eine Therophytenflur (10.300) und kleinflächig In-
tensiväcker (11.140). 
 
Bei den Wäldern und Gehölzen dominieren Nadelwälder (01.220). 
Hinzu kommen und stark forstlich geprägte Laubwälder (01.183) und 
Schagfluren/Vorwälder (01.400) sowie Mischwald (01.300), ein Bo-
densaurer Buchenwald (01.120) und ein Bachauenwald (01.173) mit 
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2.5  Bedeutung und Funktionen des Gebietes im Netz Natura 2000 
 
Bei den hier behandelten Gebietsteilen handelt es sich um ein Netz kleinflächiger, z. T. orchideen-
reicher Kalk-Magerrasen (d.h. prioritäre Ausprägung) auf Zechstein mit Felsköpfen, die eingebettet 
sind in Kalkäcker, Grünland, Gebüschkomplexe, Waldsäume und Waldflächen in einer Kleinkup-
pen- und Rückenlandschaft. 
Dieses FFH-Gebiet ist neben dem Nordkreis Kassel und dem Meißner-Vorland der dritte hessen-
weit bedeutende Schwerpunkt für Enzian-Schillergrasrasen und Trespen-Kalktrockenrasen. Damit 
liegt seine Hauptfunktion im Erhalt der Offenland-Lebensraumtypen Submediterrane (orchideen-
reiche) Halbtrockenrasen (LRT 6210/*6210) und Magere Flachland-Mähwiesen (LRT 6510).  
Für den Erhalt der prioritären LRT hat das Land Hessen gem. der FFH-RL eine besonders hohe 
Verpflichtung. 
Bundesweite Bedeutung hat das FFH-Gebiet wegen der Vorkommen von Dreizähnigem Knaben-
kraut (Orchis tridentata), welches hier auf mehreren Teilflächen stabile Bestände hat. Hinzu kom-
men zahlreiche weitere Orchideenarten, wie Bocks-Riemenzunge (Himanthoglossum hircinum), 
Geflecktes Knabenkraut (Dactylorhiza maculata), Breitblättriges Knabenkraut (Dactylorhiza ma-
jalis), Rotbraune Stendelwurz (Epipactis atrorubens), Schmallippige Stendelwurz (Epipactis lep-
tochilla), Mücken-Händelwurz (Gymnadenia conopsea), Großes Zweiblatt (Listera ovata), Bienen-
Ragwurz (Ophrys apifera), Fliegen-Ragwurz (Ophrys insecrtifera), Stattliches Knabenkraut (Orchis 
mascula), Helm-Knabenkraut (Orchis militaris), Weiße Waldhyazinthe (Platanthera bifolia), Grünli-
che Waldhyazinthe (Platanthera chlorantha) und Herbst-Wendelorchis (Spiranthes spiralis).  
 
Faunistische Besonderheiten sind neben dem Vorkommen der FFH-Anhang-IV-Art Thymian-
Ameisenbläuling (Maculinea arion) verschiedene weitere Schmetterlingsarten. Bemerkenswerte 
Arten sind Komma-Dickkopffalter (Hesperia comma), Roter Würfel-Dickkopffalter (Spialia sertori-
us), Rundaugen-Mohrenfalter (Erebia medusa), Schlehenzipfelfalter (Satyrium spini) und Schlüs-
selblumen-Würfelfalter (Hamearis lucina) (es sind nur Arten mit mind. RL-Status 2 erwähnt, welche 
auf mehreren bearbeiteten Teilflächen vorkommen). Als Besonderheit des Gebietes kann grund-
sätzlich der hohe Anteil an „Magerrasenarten“ hervorgehoben werden (vgl. Gesamtartenliste BÖF 

2009). 
 
Von besonderer Bedeutung sind weiterhin die Vorkommen der Zauneidechse (Lacerta agilis) und 
der Schlingnatter (Coronella austriaca) als FFH-Anhang IV-Arten auf mehreren Magerrasenflächen 
im Gebiet.  
 
Geowissenschaftliche Bedeutung haben die für den Zechstein typischen Karsterscheinungen, wie 
z. B. die Doline bei Rockensüß.  

geringerer Flächenausdehnung. 
 
Gehölze trockener bis frischer Standorte (02.100) bilden den Haupt-
anteil der Gehölze. Vereinzelt kommen Gehölze feucht-nasser 
Standorte (02.200), Baumreihen (02.500) und einmalig gebietsfrem-
de Gehölze (02.300) vor. 
Des Weiteren verschiedene Biotope des besiedelten Bereiches 
(14.300, 14.700) und Wege. (14.520, 14.530)  

Kontaktbiotope Die Kontaktbiotope der Gebiete bestehen überwiegend aus  intensi-
vem und extensivem Grünland, sonstigem Grünland, intensiven 
Ackerflächen, Gebüschen, bodensaurem Buchenwald, sonstigem 
stark forstlich geprägten Laubwald, Nadelwald, Mischwald und 
Baumreihen. An mehreren Stellen schließen sich Siedlungsflächen 
Wege und Straßen an. 
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2.6 Schutzobjekte  
 
 
2.6.1 FFH-Anhang I – Lebensraumtypen (LRT) 
 
Tabelle 2.3: FFH-LRT 

EU 
Code 

Name Größe 
ha 

Bedeutung 

5130 Formationen von Juniperus commu-
nis auf Kalkheiden und -rasen 

1,3525 hoch 

6110 Lückige basophile oder Kalk-
Pionierrasen (Alysso-Sedion albi) 

0,1128 gering - mittel 

6210 Submediterrane Halbtrockenrasen 
(Mesobromion 

27,4061 hoch 

*6210 Submediterrane Halbtrockenrasen 
(Mesobromion) (besondere Bestän-
de mit bemerkenswerten Orchideen) 

6,8195 hoch 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen (Al-
opecurus pratensis, Sanguisorba 
offcinalis) 

11.7267,0000 mittel 

9130 Waldmeister-Buchenwald 0,2352 nicht signifikant 

 

2.6.2 FFH-Anhang II (Tier- und Pflanzenarten von gemeinschaftlichem Interesse) 
 

  Nicht erhoben 

2.6.3 FFH-Anhang IV (Streng geschützte Tier- und Pflanzenarten) 
 
Tabelle 2.4:FFH- Anhang IV-Arten 
 

Name Bedeutung 

Thymian-Ameisenbläuling  
(Maculinea arion) 

hoch 

Schlingnatter 
(Coronella austriaca) 

hoch 

Zauneidechse 
(Lacerta agilis) 

hoch 

 
 
2.6.4 Sonstige Arten und Biotope 
 
Tabelle 2.5: Tagfalter und Widderchen, Heuschrecken und Nachtfalter  
 

Art-Gruppe wiss. Name dt. Name RL-D RL-H RL-RP 

-KS 

Tagfalter & 
Widderchen 

     

 Adscita statices Ampfer-Grünwidderchen V G G 

 Argynnis aglaja Großer Perlmutterfalter V 3 3 
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Art-Gruppe wiss. Name dt. Name RL-D RL-H RL-RP 

-KS 

 Argynnis ag-
laja/adippe* 

Perlmutterfalter "ag-
laja/adippe" 

V/3 3/2 3/2 

 Argynnis paphia Kaisermantel - V V 

 Aricia ages-
tis/artaxerxes* 

Sonnenröschen-Bläuling 
spec. 

V V/D 3/D 

 Boloria dia Magerrasen-Perlmutterfalter 3 V V 

 Carterocephalus pa-
laemon 

Gelbwürfeliger Dickkopffalter V V V 

 Coenonympha arcania Weißbindiges Wiesenvögel-
chen 

V V V 

 Colias hya-
le/alfacariensis* 

Gelbling "hyale/alfac." - /V + /D 3/D 

 Cupido minimus Zwerg-Bläuling V 3 3 

 Erebia medusa Rundaugen-Mohrenfalter V 2 3 

 Erynnis tages Dunkler Dickkopffalter V 3 3 

 Hamearis lucina Schlüsselblumen-
Würfelfalter 

3 2 3 

 Hesperia comma Komma-Dickkopffalter 3 2 3 

 Lasiommata megera Mauerfuchs - V V 

 Leptidea sinapis/reali* Leptidea-Weißling spec. V V/D 3/D 

 Limenitis camilla Kleiner Eisvogel 3 3 3 

 Lycaena tityrus Braune Feuerfalter - V 3 

 Maculinea arion** Thymian-Ameisenbläuling 2 2 2 

 Melitaea aurelia Ehrenpreis-Scheckenfalter 3 3 3 

 Papilio machaon Schwalbenschwanz V V V 

 Plebeius argus Geißklee-Bläuling 3 3 3 

 Polyommatus semiar-
gus 

Rotklee-Bläuling V V V 

 Pyrgus malvae Kleiner Würfel-Dickkopffalter V V V 

 Callophrys rubi Grüner Zipfelfalter V V V 

 Satyrium spini Kreuzdorn-Zipfelfalter 3 2 2 

 Callophrys rubi Grüner Zipfelfalter V V V 

 Thecla betulae Nierenfleck-Zipfelfalter - V V 

 Spialia sertorius Roter Würfel-Dickkopffalter V 2 3 

 Thymelicus acteon Mattscheckiger Braun-
Dickkopffalter 

3 3 3 

 Zygaena carniolica Esparsetten-Widderchen 3 3 V 

 Zygaena mi-
nos/purpuralis* 

Widderchen "mi-
nos/purpuralis" 

3 G G 

 Zygaena filipendulae Gemeines Blutströpfchen - V V 

 Zygaena lonicerae Echtes Klee-Widderchen V 3 3 
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Art-Gruppe wiss. Name dt. Name RL-D RL-H RL-RP 

-KS 

 Zygaena viciae Kleines Fünffleck-
Widderchen 

V 3 3 

Heuschrecken      

 Chorthippus dorsatus Wiesengrashüpfer - 3 k.v. 

 Metrioptera bicolor Zweifarbige Beißschrecke - 3 k.v. 

 Metrioptera brachy-
ptera 

Kurzflügelige Beißschrecke - 3 k.v. 

 Myrmeleotettix macula-
tus 

Gefleckte Keulenschrecke - V k.v. 

 Stenobothrus lineatus Heidegrashüpfer V V k.v. 

Nachtfalter      

 Diacrisia sannio Rotrand-Bär - 3 3 

 Setina irroella Trockenrasen-Flechtenbär 3 2 2 

 Tyria jacobaeae Jakobskraut-Bär V 3 V 

 
 
 

3. Leitbilder und Erhaltungsziele 
 
3.1 Gesamtgebiet 
 
Leitbild 
Leitbild für die hier behandelten Teilflächen des FFH-Gebietes ist der Erhalt der vielfältig struktu-
rierten Kulturlandschaft (Wiesen und Magerrasen) mit ihren seltenen Tier- und Pflanzenarten so-
wie der extensiven, standort-angepassten Nutzung. Seltene Biotope auf Sonderstandorten wie die 
Pionierrasen können sich ungestört entwickeln und bereichern die Vielfalt an Lebensräumen des 
gesamten FFH-Gebietes. Die Teilgebiete sind miteinander über Schaftriften vernetzt.  
Beweidungskonzepte, sichern die extensive Nutzung und Pflege der Teilflächen. Das Gebiet hat v. 
a. für die Kalkmagerrasen, die wertgebender Bestandteil des FFH-Gebietes sind, eine hohe Bio-
topverbundfunktion. Die im Gebiet vorkommenden FFH-Anhangs-Arten sind im gesamten Gebiet 
verbreitet und bilden stabile Populationen. 
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3.1.1  FFH-Anhang I – Lebensraumtypen 
 
Tabelle 3.1 Vorkommende FFH-Lebensraumtypen nach Anhang I 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EU 
Code 

Name 

5130 Formationen von Juniperus communis auf Kalkheiden und -rasen 

 Leitbild:  
Die gebietsprägende „Wacholderheide“ auf Halbtrockenrasen ist mit ihren Streu-
obstbeständen und Einzelbäumen sowie ihren Gebüsch- und Saumstrukturen 
trocken-warmer Standorte zu erhalten und zu entwickeln. Die Fortführung und 
Optimierung der Beweidung (mit  Schafen und Ziegen) als gebietstypischer, ex-
tensiver  Bewirtschaftungsform ist dabei das wesentliche Pflegenutzungsinstru-
ment. 
Erhaltungsziele: 

 Erhaltung des Offenlandcharakters mit einem landschaftsprägenden Wa-
cholderbestand  

 Erhaltung einer bestandsprägenden, die Nährstoffarmut begünstigenden 
Bewirtschaftung  

EU 
Code 

Name 

*6110 Lückige basophile oder Kalk-Pionierrasen (Alysso-Sedion albi) 

*prioritär Leitbild:  
Bei den Pionierrasen handelt es sich um offene und besonnte, artenreichen Be-
stände die weiterhin ungestört einer naturnahen Entwicklung überlassen bleiben. 
Sie liegen eingebettet in Halbtrockenrasen und tragen so zu deren Strukturreich-
tum bei. 
Erhaltungsziele: 

 Erhaltung exponierter unbeschatteter Standorte Gewährleistung der na-
türlichen Entwicklung auf Primärstandorten Beibehaltung oder Wiederher-
stellung eines für den LRT günstigen Nährstoffhaushaltes  

 Erhaltung einer bestandsprägenden, die Nährstoffarmut begünstigenden 
Bewirtschaftung auf Sekundärstandorten 

EU 
Code 

Name 

6210 Submediterrane Halbtrockenrasen (Mesobromion) 

 Leitbild:  
Die beweideten und mehrheitlich kurzrasigen Bestände ohne nennenswerte 
Streuakkumulation dienen kleinwüchsigen und konkurrenzschwachen Arten als 
Lebensraum. Gebüsche beschränken sich auf kleine Gruppen, die höchstens 
10% der Flächen bedecken. Die arten- und strukturreichen Bestände sind das 
ganze Jahr hindurch blütenreich und bieten so zahlreichen Insekten ein vielfälti-
ges Nahrungsangebot. Es handelt sich um möglichst große zusammenhängende 
Flächen, die dennoch über viele Randstrukturen verfügen. Der Übergang zu ma-
geren Flachland-Mähwiesen durch Nährstoffeintrag wird vermieden. 
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 Erhaltungsziele: 

 Erhaltung des Offenlandcharakters der Standorte  

 Erhaltung einer bestandserhaltenden, die Nährstoffarmut begünstigenden 
Bewirtschaftung (auf Sekundärstandorten) 

 Erhaltung der natürlichen Entwicklung (auf Primärstandorten) (dies betrifft 
die entsprechende Ausprägung des Subtyps 6213) 1 

EU 
Code 

Name 

*6210 
*prioritär 

Submediterrane Halbtrockenrasen (Mesobromion)  
(besondere Bestände mit bemerkenswerten Orchideen) 

 Leitbild: 
Die beweideten und mehrheitlich kurzrasigen Bestände ohne nennenswerte 
Streuakkumulation dienen kleinwüchsigen und konkurrenzschwachen Arten als 
Lebensraum. Gebüsche beschränken sich auf kleine Gruppen, die höchstens 
10% der Flächen bedecken. Die arten- und strukturreichen Bestände sind das 
ganze Jahr hindurch blütenreich und bieten so zahlreichen Insekten ein vielfälti-
ges Nahrungsangebot. Die prioritären Bestände verfügen über große und stabile 
Populationen an bemerkenswerten Orchideenarten. Große Vorkommen des 
Dreizähnigen Knabenkrautes (Orchis tridendata). Es handelt sich um möglichst 
große zusammenhängende Flächen, die dennoch über viele Randstrukturen ver-
fügen. Der Übergang zu mageren Flachland-Mähwiesen durch Nährstoffeintrag 
wird vermieden. 
Erhaltungsziele: 

 Erhaltung des Offenlandcharakters der Standorte 

 Erhaltung einer bestandserhaltenden, die Nährstoffarmut begünstigenden 
Bewirtschaftung 

 Erhaltung des Orchideenreichtums 

EU 
Code 

Name 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen  
(Alopecurus pratensis und Sanguisorba officinalis) 

 Leitbild:  
Die extensiv durch Mahd oder Mähweidenutzung bewirtschafteten und unge-
düngten Grünländer sind artenreiche, mit Magerkeitszeigern ausgestattete Be-
stände. Sie besitzen einen stockwerkartigen Aufbau und sind kraut-, untergras- 
und moosreich. Weiterhin sind sie reich an Blüten, Samen und Früchten und be-
herbergen eine reiche Insektenwelt. Sie bilden im Komplex mit Magerrasen, 
Feldgehölzen und Gebüschen eine kleinräumig strukturierte Kulturlandschaft.  
Erhaltungsziele: 

 Erhaltung eines für den LRT günstigen Nährstoffhaushaltes 

 Erhaltung einer bestandsprägenden Bewirtschaftung 
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3.1.2 FFH-Anhang II - Arten 
 
Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie wurden für die hier behandelten Teilflächen des FFH-
Gebietes nicht untersucht.  
 

3.1.3 FFH- Anhang IV – Arten (Streng geschützte Tier- und Pflanzenarten) 
 
Es kommen vor: 

 Thymian-Ameisenbläuling (Maculinea arion)  

 Zauneidechse (Lacerta agilis)  

 Schlingnatter (Coronella austriaca) 
 
Diese Arten wurde in der GDE im Gebiet qualitativ nachgewiesen, jedoch ohne genauere Untersu-
chungen zur Größe der jeweiligen Population. 
 
Im hier erarbeiteten Maßnahmenplan werden Erhaltungsmaßnahmen für die Schlingnatter und 
Entwicklungsmaßnahmen für die Zauneidechse formuliert. Der Thymian-Ameisenbläuling profitiert 
von den Maßnahmen für den LRT 6212/*6212. Ferner werden für die FFH-Anhang IV-Arten Leit-
bilder und Ziele für das Gebiet formuliert, die auf die Zielsetzung der LRT abgestimmt sind und 
somit nicht zu Zielkonflikten führen. 
 
Tab. 3.2 Leitbilder und Ziele für die Anhang IV-Arten 
 

EU-Code Name 

 Thymian-Ameisenbläuling (Maculinea arion) 

 Leitbild: 
Der Thymian-Ameisenbläuling besiedelt die Magerrasen mit einer mittelgro-
ßen bis großen Population. Die Magerrasen besitzen stabile Bestände der 
Raupenfut-terpflanzen Arznei-Thymian (Thymus pulegioides) und Dost (Ori-
ganum vulgare) und werden entsprechend den ökologischen Ansprüchen der 
Art bewirtschaftet. 
Schutzziele: 
Schutz von kurzrasigen Magerrasen mit lückiger Vegatationsstruktur und of-
fenen Störstellen, die traditionell mit Schafen und/oder Ziegen beweidet wer-
den.  

 Schutz sonniger, thymianreicher Kalkmagerrasen 

 Schutz stabiler Bestände an Futterpflanzen (Thymian, Gemeiner Dost) 
und Wirtstieren (Knotenameise). 

 

EU-Code Name 

 Zauneidechse (Lacerta agilis) 

 Leitbild: 
Vorkommen gehölzfreier oder gehölzarmer besonnter Flächen mit unter-
schiedlichen Bewuchsstrukturen und bewuchsfreien Teilflächen. 
Schutzziele: 

 Schutz von Primärlebensräumen in trockenwarmen und lichten Wäl-
dern und an (halb)offenen Felshängen entlang von Flüssen 

 Schutz von gut strukturierten, besonnten Sekundärlebensräumen wie 
Weinbergen, Abbauflächen und Steinbrüchen oder Bahndämmen als 
Sonnen' und Eiablageplätze 

 Schutz von offenen Lebensräumen mit vegetationsarmen und dichter 
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bewachsenen Bereichen und lockeren, sonnenexponierten Böden als 
Eiablageplätze (lockere Waldränder, Halbtrockenrasen, Gebüsche) 

 Erhaltung von linearen Strukturen wie Bahndämmen und Straßenbö-
schungen als Vernetzungsstrukturen und Wanderkorridore 

 

EU-Code Name 

 Schlingnatter (Coronella austriaca) 

 Leitbild: 
Vorkommen gehölzfreier besonnter Flächen mit unterschiedlichen Geröll- 
Felsstrukturen und bewuchsfreien Teilflächen. 
Schutzziele: 

 Schutz trockenwarmer Primärbiotope wie offene Felsbildungen, natür-
liche Block' und Geröllhalden oder mit Geröll durchsetzte Trockenra-
sen als Sonnen' und Eiablageplätze 

 Schutz offener, besonnter, teilweise auch brachliegender Sekundär-
standorte, wie Steinbrüche, Bahndämme und 'anlagen, Straßen' und 
Wegränder als Sonnen' und Eiablageplätze 

 Schutz von Trockenmauern, Steinriegeln und Steinrosseln sowie 
Felsabschnitten 

 Schutz und Entwicklung von Wanderkorridoren 

 
 

3.1.4 Sonstige Arten und Biotope 
 
Der für das FFH-Gebiet nicht signifikante LRT 9130 (Waldmeister-Buchenwald) auf der Teilfläche 
bei Mönchhosbach ist zu erhalten, seine Ausdehnung und damit Verbesserung des Erhaltungszu-
stands ist jedoch nicht realistisch. 
Die zahlreichen seltenen Insektenarten werden über den Erhalt der Kalkmagerrasen gefördert.  
 
 

3.2 Prognose für die Entwicklung der Wertstufen der FFH-Lebensraumtypen und 
der FFH-Anhang II-Arten 

 
Für die FFH-Lebensräume und Anhang II-Arten ist entsprechend der FFH-Richtlinie der günstige 
Erhaltungszustand (Wertstufe B) langfristig zu sichern. Der günstige Erhaltungszustand darf sich 
nicht verschlechtern. 
Für Lebensräume und Arten mit einem mittleren bis schlechtem Erhaltungszustand (Wertstufe C) 
ist ein günstiger Erhaltungszustand wiederherzustellen.  
Entwicklungen von einem günstigen zu einem hervorragenden Erhaltungszustand (Wertstufe A) 
sind hingegen nicht verpflichtend für das Hessen. 
Die Beurteilung des Erhaltungszustandes für die Anhang IV-Arten wird aus der sog. „Ampelliste“ 
abgeleitet. Diese wurde auf Basis landesweiter Gutachten erstellt. 
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3.2.1 FFH-Anhang I - Lebensraumtypen 
 
Tab.3.3 Wertstufen der FFH-Lebensraumtypen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

3.2.2 FFH-Anhang II – Arten 
 
Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie wurden auf den hier behandelten Teilflächen des FFH-
Gebietes nicht untersucht.  
 
 

3.2.3 FFH-Anhang IV - Arten 
 
Der Erhaltungszustand zu den Anhang IV-Arten wurde in der GDE nicht ermittelt.  
Hilfsweise wird der landesweite Erhaltungszustand (2008) unten aufgeführt.  
 
Grün = günstig 
Gelb = unzureichend 
Rot = schlecht 
Grau = unbekannt 
 
Tab.3.4 Wertstufen der - Anhang IV - Tierarten nach der Ampelliste (2008) 
 

Name Wertstufe 

 

Thymian-Ameisenbläuling (Maculinea arion) Gelb 

Zauneidechse (Lacerta agilis) Grün 

Schlingnatter (Coronella austriaca) Gelb 

 
  

EU  
Code 

Name / Erhaltungszustand Fläche Wertstufen in ha 

Ist 2013 Soll 2019 Soll 2025 Soll 2031 

5130 Formationen von Juniperus commu-
nis auf Kalkheiden und -rasen            

A 
B 
C 

A 
A 
B 

A 
A 
B 

A 
A 
A 

*6110 Lückige Kalk-Pionierrasen               B A A A 

6210 Submediterrane Halbtrockenrasen  A 
B 
C 

A 
A 
B 

A 
A 
B 

A 
A 
A 

*6210 Orchideenreiche Halbtrockenrasen  A 
B 

A 
A 

A 
A 

A 
A 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen          B 
C 

B 
B 

B 
B 

A 
A 
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4. Beeinträchtigungen und Störungen 
 
Beeinträchtigungen und Störungen in dem hier verwendeten Sinn bestehen aufgrund menschlicher 
Aktivitäten oder durch Nutzungsaufgabe bei der Bewirtschaftung der Kalkmagerrasen. 
Beeinträchtigungen im FFH-Gebiet „Kalkmagerrasen zwischen Morschen und Sontra“ sind dem-
nach: nicht zielkonforme Nutzung von Offenlandflächen oder die Nutzungsaufgabe von Offenland-
flächen. 
 
 

4.1.  Beeinträchtigungen und Störungen der FFH-Lebensraumtypen 
 
Tab 4.1 Beeinträchtigungen der FFH-Lebensraumtypen  
 

EU 
Code 

Name des LRT Beeinträchtigung/Störung 

Art der Störung von außerhalb des 
FFH-Gebietes 

5130 Formationen von 
Juniperus com-
munis auf Kalk-
heiden und -rasen 

Auf Teilflächen kommt es durch Pfle-
gerückstand zu Verbuschung, Verfil-
zung und Verbrachung oder Beschat-
tung durch Kiefern. 
 

z. Z. nicht erkennbar 

*6110 Lückige basophile 
oder Kalk-Pionier-
rasen (Alysso-
Sedion albi) 

z. Z. nicht erkennbar.  
Die Felsbereiche in der Umgebung 
der LRT-Fläche mit Wertstufe B sind 
lückig mit Kiefern bestockt. Langfristig 
ist hier eine Beschattung nicht auszu-
schließen. 

z. Z. nicht erkennbar 

6210 Submediterrane 
Halbtrockenrasen 
(Mesobromion) 

Auf Teilflächen kommt es durch Pfle-
gerückstand zu Verbuschung, Verfil-
zung und Verbrachung oder Beschat-
tung durch Kiefern. 
Eine Teilfläche ist durch Müllablage-
rungen beeinträchtigt.  

Intensivierung und 
Düngung 
 

*6210 Submediterrane 
Halbtrockenrasen 
(Mesobromion) 
prioritär 

Auf Teilflächen kommt es durch Pfle-
gerückstand zu Verbuschung, Verfil-
zung und Verbrachung oder Beschat-
tung durch Kiefern. 

Intensivierung und 
Düngung 
 

6510 Magere Flachland-
Mähwiesen  

Ausschließlich reine Beweidung auf 
mähbaren Flächen, 
Intensivierung und Düngung, 
Umbruch von LRT-Flächen 

Intensivierung und 
Düngung 
 

7230 Kalkreiche Nie-
dermoore 

Der nördliche Quellaustritt am Stein-
küppel ist akut von fortschreitender 
Sukzession bedroht 

z. Z. nicht erkennbar 
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4.2 Beeinträchtigungen und Störungen der sonstigen FFH-Arten und  
 Lebensräume 
 
Tab 1.2: Beeinträchtigungen der FFH-Tier- und Pflanzenarten nach Anhang IV 

 
Name der Art Beeinträchtigung/Störung 

Art der Störung von außerhalb des FFH-Gebietes 

Thymian-Ameisenbläuling 
(Maculinea arion) 

z. Z. nicht erkennbar z. Z. nicht erkennbar 

Schlingnatter 
(Coronella austriaca) 

z. Z. nicht erkennbar z. Z. nicht erkennbar 

Zauneidechse  
(Lacerta agilis) 

z. Z. nicht erkennbar z. Z. nicht erkennbar 

 
 
Tab 4.3: Beeinträchtigungen der sonstigen Arten und Biotope 
 

Name Beeinträchtigung/Störung 

Art der Störung von außerhalb des FFH-
Gebietes 

Komma-Dickkopffalter  
(Hesperia comma),  
Roter Würfel-Dickkopffalter 
(Spialia sertorius),  

z. Z. nicht erkennbar z. Z. nicht erkennbar 
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5. Maßnahmenbeschreibung und Darstellung der Maßnahmen 
 
Alle Maßnahmen, die in diesem Kapitel vorgestellt werden, sind auch in das NATUREG, das Na-
turschutz-Iinformationssystem des Landes Hessen eingestellt. Viele Maßnahmen werden zusätz-
lich durch Luftbildausschnitte (Befliegungsjahr 2001) ergänzt.  
Nach dem „Leitfaden für die Erarbeitung und Umsetzung der Maßnahmenplanung in Natura 2000- 
und Naturschutzgebieten“ (Stand 15.04.2013) werden 6 Maßnahmentypen unterschieden: 
 
Maßnahmentyp 1:  
 
 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           
Maßnahmentyp 2:     
 
 
 
 
Maßnahmentyp 3:   
 
 
 
 
 
Maßnahmentyp 4:   
 
 
 
 
Maßnahmentyp 5:   
 
 
 
 
 
Maßnahmentyp 6:   
 
 
 

 
Hinweise für die nachfolgenden Darstellungen: 
 
Die Erhaltungsmaßnahmen sind mit einem nachgestellten EH versehen, z. B. „01.02.08.03 EH“. 

Die Entwicklungsmaßnahmen sind mit einem nachgestellten EW versehen, z.B. "01.02.08.03 EW" 

und Sonstige Maßnahmen sind mit einem nachgestellten SO versehen wie z-B. "01.08.01 SO" 

 
Die in den nachfolgenden Tabellen genannten Maßnahmencodes entsprechen denen in den Maß-
nahmenlageplänen der einzelnen Teilgebiete.  
 
  

Beibehaltung und Unterstützung der ordnungsgemäßen 

Land-, Forst- oder Fischereiwirtschaft außerhalb der 

LRT- und Art-Habitatflächen (farblich nicht dargestellt) 

Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung eines aktuell 

sehr guten (A) oder guten (B) Erhaltungszustandes für 

LRT oder Anhang-Arten erforderlich sind  

Maßnahmen zur Wiederherstellung eines günstigen Er-

haltungszustandes von LRT und Anhang-Arten bzw. 

deren Habitaten, wenn der Erhaltungszustand aktuell 

ungünstig (C) ist 

Maßnahmen zur Entwicklung von LRT und Anhang-

Arten bzw. deren Habitaten von einem aktuell guten (B) 

zu einem hervorragenden Erhaltungszustand (A) 

Maßnahmen zur Entwicklung von Nicht-LRT-Flächen zu 

neuen LRT-Flächen bzw. Habitaten von Anhang-Arten, 

sofern das Potential des Gebietes dies erwarten lässt  

(Biotoptyp -> LRT/Arthabitat) 

Maßnahmen außerhalb von LRT zur Umsetzung der 

NSG-Ziele oder sonstige Maßnahmen 
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5.1 Erhaltungsmaßnahmen  (Maßnahmentyp 2 und 3) 
 
Nach Artikel 1 der FFH-Richtlinie sind Erhaltungsmaßnahmen solche Maßnahmen, die zur Erhal-
tung oder Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes (von C -> B) für einen 
Lebensraumtyp bzw. eine Anhangs-Art notwendig sind.  
Beide Maßnahmetypen sind Pflicht für das Land Hessen. 
 
 
5.1.1 Erhaltungsmaßnahmen für die Lebensraumtypen 
 
 

5130 Formationen von Juniperus communis auf Kalkheiden und -rasen 

Maßnahmen 

code 

Erhaltungsmaßnahmen 

01.02.08.03 Erhalt des LRT 5130 und weitere Entwicklung (Formationen von Juniperus 
communis auf Kalkheiden und -rasen) der Wertstufe B 
Jährlich ein- bis zweimalige Schafbeweidung je nach Aufwuchs mit ggf. 
Beimischung von Ziegen, dabei keine Überbeweidung und keine Unternut-
zung. 
Als zweite Nutzung ist bei Flächeneignung auch eine Nachmahd möglich. 
Eine Düngung ist zu unterlassen. Optimal ist Hüteschäferei, bei der sich der 
Nachtpferch außerhalb der Kalkheidenflächen befindet. Sollte dies nicht-
möglich sein ist eine Koppelhaltung der Tiere besser als keine Nutzung der 
Flächen. 

01.09.05 Entbuschung/Entkusselung mit bestimmten Turnus 

Gewährleistung des günstigen Erhaltungszustandes des LRT 6212 durch 
Mahd von Stockausschlägen mit Freischneider. 

 
 

*6110 Lückige basophile oder Kalk-Pionierrasen (Alysso-Sedionalbi) 

Maßnahmen 

code 

Erhaltungsmaßnahmen 

12.01.02 Freistellen von Felsen 

Erhalt und weitere Aufwertung des LRT *6110 Wertstufe A (Hergershausen) 
und Verbesserung von Wertstufe C zu B (Neumorschen) durch Freischnei-
den von zum Teil mit Gebüschen bestockten Felsformationen 
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6210 Submediterrane Halbtrockenrasen (Mesobromion) 

*6210 

prioritär 

Submediterrane Halbtrockenrasen (Mesobromion)  
(besondere Bestände mit bemerkenswerten Orchideen) 

Maßnahmen 

code 

Erhaltungsmaßnahmen 

01.02.08.03 Beweidung mit Schafen 
Erhalt des LRT 6210 und *6210 und weitere Entwicklung (submediteraner 
Halbtrockenrasen) der Wertstufe A, B und C  
Jährliche ein- bis zweimalige Schafbeweidung je nach Aufwuchs mit ggf. 
Beimischung von Ziegen, dabei keine Überbeweidung und keine Unternut-
zung. 
Als zweite Nutzung ist bei Flächeneignung auch eine Nachmahd möglich. 
Eine Düngung ist zu unterlassen. Optimal ist Hüteschäferei, bei der sich der 
Nachtpferch außerhalb der Magerrasenflächen befindet. Sollte dies nicht-
möglich sein ist eine Koppelhaltung der Tiere besser als keine Nutzung der 
Bestände. 

01.02.08.01 Beweidung mit Rindern 
Erhalt bzw. Entwicklung zum LRT 6210 Kalk-Halbtrockenrasen der Teilfä-
chen 21 und 22 Rockensüß  durch Beibehaltung bzw. Wiederaufnahme der 
extensiven Rinderbeweidung tlw. nach Freistellung. Diese Pflege ist subop-
timal. Mittel- / Langfristig sollte eine Umstellung auf extensive Schafbewei-
dung erfolgen. 

12.01.02 Entbuschung / Entkusselung 

Manuelle Entfernung von Gebüschen mit Abtransport des Gehölzschnittes 
im Winter.  

Alternativ kann das Material zusammengetragen und punktuell am Rand 
der Fläche verbrannt werden. 

Ein wiederholter Rückschnitt der Schösslinge nach Austrieb, spätestens im 
Juni und im Herbst des Folgejahres ist nötig (Periodische Maßnahme: siehe 
auch Maßnahmen 01.06.01.02 und 01.09.05).  

12.01.02 Entbuschung / Entkusselung 

Erhalt und weitere Entwicklung des LRT 6210 durch Zurückdrängen der 
Verbuschungen und z.T. Brachestadien auf mehreren Teilflächen 

01.09.05 Entbuschung/Entkusselung mit bestimmten Turnus 

Gewährleistung des günstigen Erhaltungszustandes des LRT 6212 durch 
Mahd von Stockausschlägen mit Freischneider. 

01.06.01.02 Vorgabe der Geräte (Freischneider, Handmotormäher 

Weitere Entwicklung der entbuschten/ freigestellten Flächen von LRT 
6210/*6210 

01.01.03 Zulassen der natürlichen Sukzession in Teilflächen/ größere Teilbereiche 
ohne Bewirtschaftung 

Zulassen der Sukzession auf bereits weitgehend zugewachsenen Teilflä-
chen (überw. LRT 6210) Wertstufe C 

 
Als ergänzende Weidepflegemaßnahmen bei nicht ausreichend erzielter Wirkung der Beweidung 
sind zur Stabilisierung der Zielvegetation weitere flankierende Pflegemaßnahmen in Form von Be-
seitigung von Stockausschlägen, durch Freischneider und Handmotormäher (Maßnahmencode: 
01.06.01.02) und /oder per Mulchgerät (Maßnahmencode: 01.09.05) erforderlich. Die Flächen sind 
vom Mähgut zu beräumen. Diesen beiden Pflegemaßnahmen sind im NATUREG keine Flä-
chen zugeordnet. Auch in den Karten sind sie graphisch nicht dargestellt. 
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6510 Magere Flachland-Mähwiesen  

Maßnahmen 
code 

Erhaltungsmaßnahmen 

01.02.01 Mahd mit bestimmten Vorgaben 

Ein- bis zweischürige Mahd, alternativ: Extensive Beweidung mit Nachmahd 

Keine Düngung, kein Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, keine Neueinsaat 
von Pflanzen. 

01.02.08.03 Beweidung mit Schafen 

Erhalt des LRT 6510 Wertstufe C sowie weitere Entwicklung auf Teilfläche 
13  Erkshausen und Teilfläche 32 Braunhausen 

01.02.08.01 Beweidung mit Rindern 

Erhalt bzw. Entwicklung zum LRT 6510 Flachland-Mähwiese durch Beibe-
haltung bzw. Wiederaufnahme der extensiven Beweidung tlw. nach Freistel-
lung 

 
 

7230 Kalkreiche Niedermoore 

Maßnahmen 
code 

Erhaltungsmaßnahmen 

01.06.01.01 Handmahd 

Sicherung der LRT 7230 Kalkreiches Niedermoor und der wertgebenden, 
spätblühenden Arten 

 
 
 

5.1.2 Erhaltungsmaßnahmen für die Anhang IV - Arten 
 

 Thymian-Ameisenbläuling (Maculinea arion) 

Maßnahmen 

code 

Erhaltungsmaßnahmen 

 Die für die Erhaltung des LRT 6210/*6210 geplanten und durchgeführten 
Maßnahmen entsprechen den Anforderungen des Thymian-
Ameisenbläulings und kommen damit auch dieser Art zugute. Es sind keine 
zusätzlichen Maßnahmen erforderlich. 

 
 

 Zauneidechse (Lacerta agilis) 

Maßnahmen 

code 

Erhaltungsmaßnahmen 

 Die Zauneidechse profitiert von den Maßnahmen, bei denen Kiefernbestän-
de aufgelichtet und Felsen frei gestellt werden. Hierdurch werden besonnte 
Habitatstrukturen für die Art geschaffen. Weitergehende Maßnahmen sind 
nicht erforderlich. 
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5.2  Entwicklungsmaßnahmen (Maßnahmentyp 5) 
 
Entwicklungsmaßnahmen sind Maßnahmen, die zur Entwicklung von LRT und Arten bzw. deren 
Habitate von einem guten zu einem hervorragenden Erhaltungszustand führen (B ->A). 
Oder Maßnahmen, die neue LRT-Flächen oder Habitate für Anhangs-Arten aus Nicht-LRT-Flächen 
entwickeln. 
Entwicklungs-Maßnahmen sind freiwillig und im Unterschied zu den Erhaltungs-Maßnahmen keine 
Pflicht für das Land Hessen. Daher eignen sie sich als Kompensations-Maßnahmen für Dritte. 
 
 
5.2.1 Entwicklungsmaßnahmen für die Lebensraumtypen  
 

5130 Formationen von Juniperus communis auf Kalkheiden und -rasen 

Maßnahmen 

code 

Entwicklungsmaßnahmen 

01.02.08.03 Beweidung mit Schafen 

Jährliche ein- bis zweimalige Schafbeweidung je nach Aufwuchs mit ggf. 
Beimischung von Ziegen, dabei keine Überbeweidung und keine Unternut-
zung. 

Als zweite Nutzung ist bei Flächeneignung auch eine Nachmahd möglich. 

Eine Düngung ist zu unterlassen. Optimal ist Hüteschäferei, bei der sich der 
Nachtpferch außerhalb der Magerrasenflächen befindet. Sollte dies nicht-
möglich sein ist eine Koppelhaltung der Tiere besser als keine Nutzung der 
Bestände. 

01.09.05 Entbuschung/Entkusselung mit bestimmten Turnus 

Entwicklung und Gewährleistung des günstigen Erhaltungszustandes des 
LRT 6212 durch Mahd von Stockausschlägen mit Freischneider. 

12.01.02 Entbuschung/Entkusselung 

Vor der Beweidung mit Schafen ggf Ziegen ist eine Entbuschung  durchzu-
führen  > Entwicklung zu LRT 5130. 

Ein wiederholter Rückschnitt der Schösslinge ab Juni des Folgejahres ist 
nötig (Periodische Maßnahme: siehe auch Maßnahmen 01.06.01.02 und 
01.09.05). 

 
 

6210 Submediterrane Halbtrockenrasen (Mesobromion) 

Maßnahmen 

code 

Entwicklungsmaßnahmen 

01.06.01.02 Vorgabe der Geräte (Freischneider, Handmotormäher 

Weitere Entwicklung der entbuschten/ freigestellten Flächen von LRT 
6210/*6210 

01.02.08.03 
 

Beweidung mit Schafen 
Entwicklung von Halbtrockenrasen durch Schafbeweidung mit zwei Weide-
gängen zwischen Anfang Mai und Mitte September von Extensivgrünland, 
sonstigem Grünland und Ruderalfluren. Durch die Beweidung im Verbund 
mit schon bestehenden Magerrasen kommt es zum einen zu einem Nähr-
stoffaustrag, zum anderen werden von den Tieren Diasporen von Magerra-
senarten in die zu entwickelnden Flächen verbreitet. Düngung und Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln sind zu unterlassen. Eine Pferchung auf den Flä-
chen ist nicht zulässig. 
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01.09.05 Entbuschung/Entkusselung mit bestimmten Turnus 

Entwicklung eines günstigen Erhaltungszustandes des LRT 6212 durch 
Mahd von Stockausschlägen mit Freischneider. 

12.01.02 Entbuschung/Entkusselung 
Entwicklung von artenreichen Beständen des LRT 6210 Submediterranen 
Halbtrockenrasen durch Entbuschung aus derzeitigen Gebüschen und 
Feldgehölzen und Einbeziehung in die Beweidung benachbarter Flächen. 
Einzelne Straucharten wie Rosen, Kreuzdorn und Hasel sind in einem Anteil 
von rund 10 % zu schonen, Wacholder sind zu erhalten und freizustellen. 
Ein wiederholter Rückschnitt der Schösslinge ab Juni des Folgejahres ist 
nötig (Periodische Maßnahme: siehe auch Maßnahmen 01.06.01.02 und 
01.09.05). 

02.02.01.03 Entnahme / Beseitigung nicht heimischer/ nicht standortgerechter Gehölze 
(auch vor der Hiebreife) 
Entwicklung von LRT 6210 Magerrasen durch Rücknahme von Nadelwald, 
Mischwald und Vorwald /Fehlbestockung durch Entfernung der Gehölze 
inkl. Abschieben der Baumstubben und ggf. der Nadelstreu am Südhang 
des Hesselkopfs Solz und Eschkopf Rockensüß. 
Ein wiederholter Rückschnitt der Schösslinge ab Juni des Folgejahres ist 
nötig (Periodische Maßnahme: siehe auch Maßnahmen 01.06.01.02 und 
01.09.05). 

12.04.03 Entfernung standortfremder Gehölze 
Freistellung des benachbarten LRT 6210 Kalkmagerrasen durch Zurück-
drängung bzw. Entfernen des Kiefernbestandes; Erhöhung des Lichteinfal-
les zur Förderung der kalk- und lichtliebenden Pflanzengesellschaften 

12.04.04 Entfernung bestimmter Gehölze 
Entfernung beschattender Kiefern, Entwicklung zu LRT 6210 

01.09 Gezielte Pflegemaßnahme im Offenland 
Wieder-Inkulturnahme nicht bewirtschafteter und verbrachter Teilflächen mit 
vorbereitender Mulchmahd bzw. Gehölzentnahme und ggf. Einführung einer 
effektiven Beweidung. Entwicklung verbrachter Teilflächen zu LRT 6210  
Das Mähgut ist von der Fläche zu entfernen 

 
 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen 

Maßnahmen 

code 

Entwicklungsmaßnahmen 

12.01.02 Entbuschung/Entkusselung 
Entwicklung von artenreichen Beständen des LRT 6510 durch Entbuschung 
und Einbeziehung in die Beweidung der benachbarten Flächen aus derzei-
tigen Gebüschen und Feldgehölzen.  

01.09 Gezielte Pflegemaßnahme im Offenland 
Wieder-Inkulturnahme nicht bewirtschafteter und verbrachter Teilflächen mit 
vorbereitender Mulchmahd bzw. Gehölzentnahme und ggf. Einführung einer 
effektiven Mahd oder ggf. Beweidung. Entwicklung verbrachter Teilflächen 
zu LRT 6510 
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5.2.2 Entwicklungsmaßnahmen für die Anhang IV - Arten  
 
Aktuell sind keine Maßnahmen vorgesehen. 
 

 
5.3 Weitere Maßnahmen (Maßnahmentyp 6) 
 

 Intensivacker 

Maßnahmen 
code 

Entwicklungsmaßnahmen 

01.08.01 Umwandlung von Acker in Grünland 
Umwandlung von intensiv genutzten Ackerflächen in extensiv genutztes 
Grünland durch Ackerstilllegung oder Einsaat mit anschließender extensiver 
Grünlandnutzung in Form von Mahd oder Beweidung im Zusammenhang 
mit den Nachbarflächen. Ziel ist die Verminderung von Nährstoffeinträgen in 
angrenzende Magerrasen und Mageren Flachland-Mähwiesen. 

01.10.01 Neuanlage und Erhalt von Streuobstbeständen/ Obstbaumreihen 
Erhalt vorhandener Streuobstwiesen bzw. -weiden durch extensive Bewei-
dung (Unternutzung optimal mit Schafen) und Obstbaumschnitt (Erhalt und 
Aufwertung); ggf. Nachpflanzung hochstämmiger Obstbäume 

01.02.08.01 Beweidung mit Rindern 
Extensive Beweidung mit Rindern zum Erhalt der strukturreichen offenen 
Hangbereiche 

01.02.08.03 Beweidung mit Schafen 
Beweidung überschirmter Ruderalfluren (Magerrasen) durch Schafbewei-
dung mit zwei Weidegängen zwischen Anfang Mai und Mitte September  

01.02.08.05 Beweidung 
Einbeziehung von Fächen in die Nutzung / Pflege der angrenzenden Ma-
gerrasen oder. Flachlandmähwiesen 

01.09.01.03 Mulchen (Mahd mit Mulchgerät) 
Erhalt des Offenlandcharakters durch Mulchmahd (Mindestpflege) - Freihal-
ten von Gehölzbewuchs Fortführung bzw. Wiedereinführung einer Mindest-
bewirtschaftung 

12.04.06 Beseitigung von Ablagerungen (Müll, Schutt, Geräte, Holz u. a.) 
Aufwertung und Verbesserung des Trockenrasens LRT 6210 Wertstufe B 
"Unterer Weißberg" Mönchhosbach 
Aufwertung und Verbesserung des Trockenrasens bzw. der angrenzenden 
Trockenrasen  

12.01.02.05 Freistellen von Felsen 
Offenhalten von ehemaligen Steinbrüchen (Steilwände) durch periodisches 
Rückschneiden von Gebüschen und Sträuchern 

01.02.01.02 Zweischürige Mahd 
Zweischürige Mahd (Juni und August) zur Ausmagerung, keine Düngung; 
alternativ extensive. Beweidung mit Nachmahd 
Eventuelle Entwicklung zu LRT 6510  

01.02 Naturverträgliche Grünlandnutzung 
Mahd ohne Terminvorgaben und keine oder geringe Düngung, hierdurch 
Extensivierung, um einen Nährstoffeintrag auf angrenzende LRT Flächen 
zu verhindern 
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5.4 Zusammenfassende  Darstellung der Erhaltungs-, Entwicklungs- und  
 Sonstigen Maßnahmen  
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6. Report aus Planungsjournal 
 

Planungsjournal Kalkmagerrasen zwischen Morschen und Sontra - Westteil 

Maßnahme 

Nr.  

Maßnahme 

Maßnahme 

Code 

Ziel der Maßnahme 

Erläuterung zur Maß-

nahme: 
Typ der Maß-

nahme  

Grund- 

maßnahme 

Kosten 

gesamt 

Soll 

Ist-

Kosten 

gesamt 

jährl. Perio-

dizität 

Nächste Durch-

führung Jahr 

573 Ordnungsgemäße Landwirtschaft 16.01. 
Beibehaltung der bisherigen 

Nutzung 

Ordnungsgemäße Land-

wirtschaft, Flächen ohne 

Maßnahmenplanung 

1 ja 0,00 0,00 1 2015 

2458 Beweidung mit Schafen 01.02.08.03. 

Erhalt des LRT 6212 und 

*6212 und weitere Entwick-

lung (submediterraner Halb-

trockenrasen) der Wertstufe 

B und C 

jährliche ein-bis zweima-

lige Schafbeweidung, 2. 

Nutzung ggf. auch Nach-

mahd , zweiter Termin 

auch im 3. Quartal mög-

lich 

2 ja 1.428,07 0,00 1 2015 

3950 Freistellen von Felsen 12.01.02.05. 

Erhalt und weitere Aufwer-

tung des LRT *6110 Wert-

stufe A (Hergershausen) 

und Verbesserung von 

Wertstufe C zu B (Neumor-

schen) 

Freischneiden der zum 

Teil verbuschten LRT-

Bereiche 
2 nein 332,80 0,00   2016 

3565 
Entbuschung/ Entkusselung mit 

bestimmtem Turnus 
01.09.05. 

Gewährleistung des günsti-

gen Erhaltungszustandes 

des LRT 6212 und 5130 

Mahd von Stockaus-

schlägen mit Freischnei-

der 

2 ja 6.279,80 0,00 1 2015 

3566 Entbuschung / Entkusselung 12.01.02. 
Erhalt und weitere Entwick-

lung des LRT 6212 

Manuelle Entfernung von 

Gebüschen mit Abtrans-

port des Gehölzschnittes 

2 ja 26.136,00 0,00 1 2015 

3570 Mahd mit bestimmten Vorgaben 01.02.01. Erhalt LRT 6510 
ein- bis zweischürige 

Mahd, keine Düngung, 

alternativ ext. Beweidung 

2 ja 386,93 0,00 1 2015 
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mit Nachmahd 

3823 Beweidung mit Schafen 01.02.08.03. 

Erhalt des LRT 5130 und 

weitere Entwicklung (Forma-

tionen von Juniperus com-

munis auf Kalkheiden und -

rasen) der Wertstufe B 

jährliche ein-bis zweima-

lige Schafbeweidung, 2. 

Nutzung ggf. auch Nach-

mahd , zweiter Termin 

auch im 3. möglich 

2 ja 117,96 0,00 1 2015 

4208 Entbuschung / Entkusselung 12.01.02. 
Erhalt und weitere Entwick-

lung des LRT 6212 

Manuelle Entfernung von 

Gebüschen mit Abtrans-

port des Gehölzschnittes 

3 nein 15.000,00 0,00   2015 

3567 

Entnahme / Beseitigung nicht 

heimischer/ nicht standortgerech-

ter Gehölze (auch vor der Hiebrei-

fe) 

02.02.01.03. 

Vorwaldstadien / Fehlbesto-

ckungen sollen durch Ent-

fernung von Bäumen zu 

einem Kalk-

Halbtrockenrasen entwickelt 

werden Entwicklung LRT 

6212 

Entfernung von Gehölzen 

(Schwarzkiefern, Fichten 

und anderen Bäumen) 

und der im Unterbau 

befindlichen Verbuschun-

gen und ggf. der Nadel-

streu mit anschl. regel-

mäßiger jährlicher  Be-

weidung und turnusmäßi-

ger Mahd von Stockaus-

schlägen 

5 nein 13.459,00 0,00   2015 

3568 
Vorgabe der Geräte (Freischnei-

der, Handmotormäher, 
01.06.01.02. 

Weitere Entwicklung der 

entbuschten/ freigestellten 

Flächen zu LRT 6210/*6210 

und LRT 5130 

Mahd von Stockaus-

schlägen mit Freischnei-

der 
5 ja 14.266,80 0,00 1 2015 

3569 Beweidung mit Schafen 01.02.08.03. 

Entwicklung zum LRT 6212 - 

Kalk-Halbtrockenrasen und 

LRT 5130 durch Beibehal-

tung bzw. Wiederaufnahme 

der extensiven Beweidung 

tlw. nach Freistellung 

Beweidung mit zwei 

Weidegängen zwischen 

Anfang Mai und Mitte 

September 
5 ja 3.036,92 0,00 1 2015 
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3820 Entbuschung / Entkusselung 12.01.02. 

Entwicklung zu LRT 6210 

durch Entbuschung und 

Einbeziehung in die Bewei-

dung der benachbarten 

Flächen 

Erst-Entbuschung mit 

anschließender Bewei-

dung mit Schafen und 

turnusmäßiger Beseiti-

gung von Stockausschlä-

gen 

5 nein 56.869,50 0,00   2015 

3824 Entbuschung / Entkusselung 12.01.02. Entwicklung von LRT 5130 

Manuelle Entfernung von 

Gebüschen mit Abtrans-

port des Gehölzschnitte 

5 nein 33.649,50 0,00   2012 

3572 
Entfernung standortfremder Ge-

hölze 
12.04.03. 

Freistellung des benachbar-

ten LRT 6210 - Kalkmager-

rasen durch Zurückdrän-

gung bzw. Entfernen des 

Kiefernbestandes; Erhöhung 

des Lichteinfalls zur Förde-

rung der Kalk- und lichtlie-

benden Pflanzengesell-

schaften 

Rücknahme des Kiefern-

bestandes (komplette 

Entfernung bzw. sichtbare 

Ausdünnung) mit Motor-

säge Abtransport der 

Kiefernstämme; Verbren-

nen des Astwerkes vor 

Ort. 

5 nein 369,00 0,00   2015 

3831 
Gezielte Pflegemaßnahmen im 

Offenland 
01.09. 

Entwicklung verbrachter 

Teilflächen zu LRT 6210 

bzw. 6510 

Wieder-Inkulturnahme 

nicht bewirtschafteter und 

verbrachter Teilflächen 

mit vorbereitender 

Mulchmahd bzw. Gehöl-

zentnahme  und ggf. 

Einführung einer effekti-

ven Beweidung 

5 ja 13.360,80 0,00 1 2015 

3571 
Naturverträgliche Grünlandnut-

zung 
01.02. 

Extensivierung, um einen 

Nährstoffeintrag auf angren-

zende LRT Flächen zu 

verhindern 

Mahd ohne Terminvorga-

ben und keine oder ge-

ringe Düngung hierdurch 

Extensivierung, um einen 

Nährstoffeintrag auf 

angrenzende LRT Flä-

chen zu verhindern 

6 ja 1.205,33 0,00 1 2015 
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3825 Freistellen von Felsen 12.01.02.05. 
Offenhalten von ehemaligen 

Steinbrüchen (Steilwände) 

Gelegentliches Entfernen 

von Gehölzen vor allem in 

den wertvollen Steilhang-

bereichen und den 

Kalkschutthalden  Rück-

schnitt von Gehölzen 

6 ja 1.174,00 0,00 5 2015 

3574 Beweidung mit Rindern 01.02.08.01. 
Erhalt der Strukturreichen 

offenen Hangbereiche 

Extensive Beweidung mit 

Rindern 
6 ja 1.511,31 0,00 1 2015 

3576 
Umwandlung von Acker in Grün-

land 
01.08.01. 

Entwicklung extensiv ge-

nutztes Grünland 

Aufgabe der Ackernut-

zung 
6 ja 2.209,22 0,00 1 2015 

3821 Zweischürige Mahd 01.02.01.02. 

Extensivierung und eventu-

elle Entwicklung zu LRT 

6510 

Zweischürige Mahd zur 

Ausmagerung, keine 

Düngung 
6 ja 1.178,68 0,00 1 2015 

3828 Mulchen (Mahd mit Mulchgerät) 01.09.01.03. 

Erhalt des Offenlandcharak-

ters durch Mulchmahd 

(Mindestpflege) - Freihalten 

von Gehölzbewuchs Fortfüh-

rung bzw. Wiedereinführung 

einer Mindestbewirtschaf-

tung 

Einschürige Mahd 

6 ja 716,46 0,00 1 2015 
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3829 Beweidung 01.02.08.05. 

Einbeziehung der Flächen in 

die Nutzung / Pflege der 

angrenzenden Magerrasen 

oder. Flachlandmähwiesen 

1.Option: Beweidung mit 

Schafen/Ziegen; 2. Opti-

on: Beweidung mit ande-

ren Weidetieren bzw. 1-

schürige Mahd; ggf. 

Entfernung von Stock-

ausschlägen und Nach-

mahd von Weidereste 

6 ja 511,94 0,00 1 2015 

3909 
Neuanlage und Erhalt von Streu-

obstbeständen/ Obstbaumreihen 
01.10.01. 

Erhalt vorhandener Streu-

obstwiesen bzw. -weiden 

durch extensive Beweidung 

(Unternutzung optimal mit 

Schafen) und Obstbaum-

schnitt (Erhalt und Aufwer-

tung);; ggf. Nachpflanzung 

hochstämmiger Obstbäume 

Erhalt der älteren Streu-

obstbestände im Gebiet 

zur Verbesserung der 

Biodiversität  

6 ja 144,06 0,00 1 2015 
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Planungsjournal Kalkmagerrasen zwischen Morschen und Sontra - Ostteil 

Maßnahme 

Nr.  

Maßnahme Maßnahme Code Ziel der Maßnahme 

Erläuterung zur Maß-

nahme: 

Typ der 

Maßnah-

me  

Grund-

maß-

nahme 

Kosten ge-

samt Soll 

Ist-

Kosten 

gesamt 

jährl. Perio-

dizität 

Nächste Durch-

führung Jahr 

3529 
Ordnungsgemäße Land-

wirtschaft 
16.01. 

Beibehaltung der bisherigen 

Nutzung 

Ordnungsgemäße 

Landwirtschaft, Flächen 

ohne Maßnahmenpla-

nung 

1 ja 0,00 0,00 1 2015 

2665 

Entbuschung/ Entkusse-

lung mit bestimmtem 

Turnus 

01.09.05. 

Gewährleistung des günstigen 

Erhaltungszustandes des LRT 

6212 

Mahd von Stockaus-

schlägen mit Frei-

schneider 

2 ja 12.000,00 0,00 1 2015 

3510 

Vorgabe der Geräte (Frei-

schneider, Handmotormä-

her, 

01.06.01.02. 

Weitere Entwicklung der ent-

buschten/ freigestellten Flä-

chen von LRT 6210/*6210 

Mahd von Stockaus-

schlägen mit Frei-

schneider 

2 ja 2.122,60 0,00 1 2015 

3514 
Mahd mit bestimmten 

Vorgaben 
01.02.01. Erhalt LRT 6510 

ein- bis zweischürige 

Mahd, keine Düngung, 

alternativ ex. Beweidung 

mit Nachmahd 

2 ja 2.221,53 0,00 1 2015 

3753 

Zulassen der natürlichen 

Sukzession in Teilflächen/ 

größere Teilbereiche ohne 

Bewirtschaftung 

01.01.03. 

Zulassen der Sukzession auf 

bereits weitgehend zugewach-

senen Teilflächen (überw. LRT 

6210) Wertstufe C 

Keine Maßnahme, 

natürliche Sukzession 
2 ja 0,00 0,00 1 2015 

2666 
Entbuschung / Entkusse-

lung 
12.01.02. 

Erhalt und weitere Entwicklung 

des LRT 6210 durch Zurück-

drängen der Verbuschungen 

und z.T. Brachestadien auf 

mehreren Teilflächen 

Manuelle Entfernung 

von Gebüschen mit 

Abtransport des Gehölz-

schnittes und Mahd 

verfilzter Kalkmagerra-

senbereiche 

2 ja 15.000,00 0,00 1 2015 
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2615 Beweidung mit Schafen 01.02.08.03. 

Erhalt des LRT 6210 und 

*6210 und weitere Entwicklung 

(submediterraner Halbtrocken-

rasen) der Wertstufe A, B und 

C sowie LRT 6510 Wertstufe C 

Teilfläche 13 Erkshausen und 

Braunhausen 

jährliche ein-bis zweima-

lige Schafbeweidung, 2. 

Nutzung ggf. auch 

Nachmahd , zweiter 

Termin auch im 3. Quar-

tal möglich 

2 ja 0,00 0,00 1 2015 

3587 Beweidung mit Schafen 01.02.08.03. 

Erhalt des LRT 5130 und 

weitere Entwicklung (Formati-

onen von Juniperus communis 

auf Kalkheiden und -rasen) der 

Wertstufe B 

jährliche ein-bis zweima-

lige Schafbeweidung, 2. 

Nutzung ggf. auch 

Nachmahd , zweiter 

Termin auch im 3. Quar-

tal möglich 

2 ja 761,60 0,00 1 2015 

3872 Handmahd 01.06.01.01. 

Sicherung der LRT 7230 Kalk-

reiches Niedermoor und der 

der wertgebenden spätblühen-

den Arten, 

Handmahd des Nieder-

moores im Herbst mit 

Abtransport des 

Mähguts 

2 ja 408,60 0,00 1 2015 

3833 Beweidung mit Rindern 01.02.08.01. 

Erhalt bzw. Entwicklung zum 

LRT 6210 - Kalk-

Halbtrockenrasen und LRT 

6510 Flachland-Mähwiese 

durch Beibehaltung bzw. 

Wiederaufnahme der extensi-

ven Beweidung tlw. nach 

Freistellung 

Beweidung mit Rindern 

(optimal Schafe) inkl. 

Nachmahd der Stock-

ausschläge 
2 ja 1.345,17 0,00 1 2015 

4207 
Entbuschung / Entkusse-

lung 
12.01.02. 

Erhalt und weitere Entwicklung 

des LRT 6210 durch Zurück-

drängen der Verbuschungen 

und z.T. Brachestadien auf 

mehreren Teilflächen 

Manuelle Entfernung 

von Gebüschen mit 

Abtransport des Gehölz-

schnittes und Mahd 

verfilzter Kalkmagerra-

senbereiche 

3 ja 15.000,00 0,00   2015 
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3512 Beweidung mit Schafen 01.02.08.03. Entwicklung LRT 6210 

Beweidung mit zwei 

Weidegängen zwischen 

Anfang Mai und Mitte 

September 

5 ja 0,00 0,00 1 2015 

3513 
Entbuschung / Entkusse-

lung 
12.01.02. 

Entwicklung zu LRT 6210 bzw. 

LRT 6510 durch Entbuschung 

und Einbeziehung in die Be-

weidung der benachbarten 

Flächen 

Erst-Entbuschung mit 

anschließender Bewei-

dung mit Schafen oder 

anderen Weidetieren 

und turnusmäßiger 

Beseitigung von Stock-

ausschlägen 

5 ja 3.000,00 0,00 1 2015 

3516 
Entfernung bestimmter 

Gehölze 
12.04.04. Entwicklung zu LRT 6210 

Entfernung beschatten-

der Kiefern. Maßn. 

Durchf. auch 01 - 02 

möglich. 

5 ja 1.000,00 0,00 1 2015 

3814 
Entfernung standortfrem-

der Gehölze 
12.04.03. 

Freistellung des benachbarten 

LRT 6210 - Kalkmagerrasen 

durch Zurückdrängung bzw. 

Entfernen des Kiefernbestan-

des; Erhöhung des Lichteinfal-

les zur Förderung der kalk- 

und lichtliebender Pflanzenge-

sellschaften 

Rücknahme des Kie-

fernbestandes(komplette 

Entfernung bzw. sichtba-

re Ausdünnung) mit der 

Motorsäge; Abtransport 

der Kiefernstämme; 

Verbrennung des Ast-

werkes vor Ort  

5 ja 1.000,00 0,00   2015 

3760 
Gezielte Pflegemaßnah-

men im Offenland 
01.09. 

Entwicklung verbrachter Teil-

flächen zu LRT 6210 bzw. 

6510 

Wieder-Inkulturnahme 

nicht bewirtschafteter 

und verbrachter Teilflä-

chen mit vorbereitender 

Mulchmahd bzw. Gehöl-

zentnahme (HB 02.110) 

und ggf. Einführung 

einer effektiven Bewei-

dung  

5 ja 2.557,95 0,00 1 2015 
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3588 
Entbuschung / Entkusse-

lung 
12.01.02. Entwicklung von LRT 5130 

Manuelle Entfernung 

von Gebüschen mit 

Abtransport des Gehölz-

schnittes 

5 ja 7.344,00 0,00   2015 

3509 

Entnahme / Beseitigung 

nicht heimischer/ nicht 

standortgerechter Gehölze 

(auch vor der Hiebreife) 

02.02.01.03. 

Vorwaldstadien / Fehlbesto-

ckungen sollen durch Entfer-

nung von Bäumen zu einem 

Kalk-Halbtrockenrasen entwi-

ckelt werden Entwicklung LRT 

6212 am Südhang des Hes-

selkopfs Solz und Eschkopf 

Rockensüß 

Entfernung von Gehöl-

zen (Schwarzkiefern und 

Fichten) und der im 

Unterbau befindlichen 

Verbuschungen und ggf. 

der Nadelstreu.mit 

anschl. regelmäßiger 

jährlicher Beweidung 

und turnusmäßiger 

Mahd von Stockaus-

schlägen 

5 nein 1.500,00 0,00   2014 

3515 
Naturverträgliche Grün-

landnutzung 
01.02. 

Extensivierung, um einen 

Nährstoffeintrag auf angren-

zende LRT Flächen zu verhin-

dern 

Mahd ohne Terminvor-

gaben und keine oder 

geringe Düngung hier-

durch Extensivierung, 

um einen Nährstoffein-

trag auf angrenzende 

LRT Flächen zu verhin-

dern 

6 ja 3.994,13 0,00 1 2015 

3532 
Umwandlung von Acker in 

Grünland 
01.08.01. 

Entwicklung extensiv genutz-

tes Grünland 

Aufgabe der Ackernut-

zung 
6 ja 0,00 0,00 1 2015 

3530 Zweischürige Mahd 01.02.01.02. 
Extensivierung und eventuelle 

Entwicklung zu LRT 6510 

Zweischürige Mahd zur 

Ausmagerung, keine 

Düngung;  alternativ ext. 

Beweidung mit Nach-

mahd 

6 ja 0,00 0,00 1 2015 

3754 
Mulchen (Mahd mit 

01.09.01.03. Erhalt des Offenlandcharakters 

durch Mulchmahd (Mindest-

Einschürige Mahd 6 ja 104,46 0,00 1 2015 
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Mulchgerät) pflege) - Freihalten von Ge-

hölzbewuchs Fortführung bzw. 

Wiedereinführung einer Min-

destbewirtschaftung 

3759 Beweidung 01.02.08.05. 

Einbeziehung der Flächen in 

die Nutzung / Pflege der an-

grenzenden Magerrasen oder 

Flachlandmähwiesen 

1.Option: Beweidung mit 

Schafen/Ziegen; 2. 

Option: Beweidung mit 

anderen Weidetieren 

bzw. 1-schürige Mahd; 

ggf. Entfernung von 

Stockausschlägen und 

Nachmahd von Wei-

dereste 

6 ja 0,00 0,00 1 2015 

3590 Freistellen von Felsen 12.01.02.05. 
Offenhalten von ehemaligen 

Steinbrüchen (Steilwände) 

Gelegentliches Entfer-

nen von Gehölzen vor 

allem in den wertvollen 

Steilhangbereichen und 

den Kalkschutthalden  

Rückschnitt von Gehöl-

zen 

6 ja 100,00 0,00 6 2015 

3906 

Neuanlage und Erhalt von 

Streuobstbeständen/ 

Obstbaumreihen 

01.10.01. 

Erhalt der älteren Streuobstbe-

stände im Gebiet zur Verbes-

serung der Biodiversität im 

Gebiet; 

Erhalt vorhandener 

Streuobstwiesen bzw. -

weiden durch extensive 

Beweidung (Unternut-

zung optimal mit Scha-

fen) und Obstbaum-

schnitt (Erhalt und Auf-

wertung); ggf. Nach-

pflanzung hochstämmi-

ger Obstbäume 

6 ja 59,94 0,00 1 2015 

3591 

Beseitigung von Ablage-

rungen (Müll, Schutt, 

Geräte, Holz u. a.) 

12.04.06. 
Aufwertung und Verbesserung 

des Trockenrasens LRT 6210 

Wertstufe B "Unterer Weiß-

Erhalt vorhandener 

Streuobstwiesen bzw. -

weiden durch extensive 

Beweidung (Unternut-

6 ja 183,80 0,00 3 2015 
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berg" Mönchhosbach zung optimal mit Scha-

fen) und Obstbaum-

schnitt (Erhalt und Auf-

wertung); ggf. Nach-

pflanzung hochstämmi-

ger Obstbäume 
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8. Anhang 
 
8.1 NSG-Verordnung „Wacholderberg und Schmiedsberg bei Dens“ 
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8.2 NSG-Verordnung „Dachsberg bei Iba“ 
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